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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV Feichten/Alz III : TSV Kastl 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Kein Sieger im Duell des TSV Feichten/Alz III gegen den TSV 
Kastl

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) traf der TSV
Feichten/Alz III am vergangenen Freitag im 9. Saisonspiel auf den TSV Kastl. Die Gäste entführten
bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 5:5 einen Punkt. Das letzte Match des Tages
gewann Johann Huber, der durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Beim Sieg in vier
Sätzen gegen Hechenberger / Huber kamen Seidl / Linner nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei
diesem Satzverlust blieb es aber auch. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Oberauer / Karl konnten
Bonauer / Maierhofer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes
nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging Walter Seidl gegen Richard Oberauer
durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Ein Satz reichte nicht, weshalb Franz
Linner die Begegnung gegen Philipp Hechenberger, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Wenig später
ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:1-Sieg
von Eva Bonauer gegen Johann Huber ging nur der erste Satz verloren. Die siegbringende Taktik
fehlte indes Michael Maierhofer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jannik Karl von Beginn an. Da war
final wirklich nichts zu holen. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TSV Feichten/Alz III
und des TSV Kastl in die Box. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte
Walter Seidl gegen Philipp Hechenberger zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war,
zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Zwischenzeitlich musste Franz Linner zwar einen Satz weggeben, fuhr nachfolgend sein Spiel gegen
Richard Oberauer aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Eva Bonauer hatte gegen Jannik Karl bei ihrem 0:
3 wenig auszurichten. Michael Maierhofer und Johann Huber holten am Ende eines langen
Wettkampftages im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Michael Maierhofer
verlor daraufhin seine Partie gegen Johann Huber unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Feichten/Alz III nun ein Punktekonto von 3:15 Punkten auf,
während der TSV Kastl vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den SV Wacker
Burghausen III ansteht, 9:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Feichten/Alz III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 03.02.2023 gegen den TV Altötting IV.

 Statistik:
 TSV Feichten/Alz III

Doppel: Seidl / Linner 1:0, Bonauer / Maierhofer 0:1 
Einzel: W. Seidl 2:0, F. Linner 1:1, E. Bonauer 1:1, M. Maierhofer 0:2 

 TSV Kastl
Doppel: Hechenberger / Huber 0:1, Oberauer / Karl 1:0 
Einzel: P. Hechenberger 1:1, R. Oberauer 0:2, J. Karl 2:0, J. Huber 1:1
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